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Impuls zum Denken und Bewegen
„Bewegtes Lernen“

Prof. Dr. Christian Andrä
Studienzentrum für Erziehung, Pädagogik und Schule (StEPS) am 17.09.20241

Fachhochschule für Sport und Management Potsdam (andrae@fhsmp.de)
Forschungsgruppe „Bewegte Schule“ Leipzig (christian.andrae@uni-leipzig.de)
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Gliederung

• kleine Herausforderung
• Theoretische Hintergründe und Ableitungen für die Praxis
• Kleine Bewegte Methoden 
• Next practice (Barrieren und Gelingensbedingungen)
• Auflösung der Herausforderung
• Individuelles
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Kleine Herausforderung

Onomatopoesie
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Bewegung ist…

Erfahrungsorgan und Gestaltungsinstrument

Über Bewegung wird die Welt:

• erlebt

• erfahren

• erkannt

• geformt

• gestaltet

(Grupe, 1982)
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Bewegung hat positive Einflüsse auf…

das kognitive Lernen

emotionales Erleben
das soziale Lernen

die motorische 
und eine gesunde 
körperliche 
Entwicklung

ein positives Selbstkonzept

(Müller, 2010; Müller & Petzold, 2014)
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Ihr seid gefragt
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Ihr seid gefragt
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In welcher Position lernt Ihr am liebsten?

liegend 
11%

sitzend
43%

stehend
4%

gehend
31%

sonstige
11%

liegend
27%

sitzend
43%

stehend
9%

gehend
19%

sonstige
2%

784 Studierende
58 SuS, 7. Klasse, 

Gymnasium

(Andrä, Wetzel & Spreer, 2021)

82 SuS, 4. Klasse, 
Grundschule

liegend
28%

sitzend
65%

stehend
2%

gehend
4%

sonstiges
1%
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(Ramseger & Kirch, 2024, S.92)

Lernen im QuadratLernen im Quadrat
- nicht der Ernst!
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Sinnvoller Lernen

(Andrä & Kowalzik, 2023, S. 166) 

Je mehr Sinne im Lehr- und Lernvorgang integriert 

werden, desto wahrscheinlicher ist die Chance, 

dass der Lernstoff verstanden und langfristig 

abgespeichert wird. 

→ Multisensorische Lerntheorie (Shams & Seitz, 2008)

„Alles soll wo immer möglich den Sinnen vorgeführt werden, was sichtbar dem Gesicht, was hörbar

dem Gehör, was riechbar dem Geruch, was schmeckbar dem Geschmack, was fühlbar dem Tastsinn.

Und wenn etwas durch verschiedene Sinne aufgenommen werden kann, soll es den verschiedenen

zugleich vorgesetzt werden. (Comenius, 2007, S. 136)“
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Lernen in Bewegung, lernbegleitend
Optimierung der Informationsverarbeitung
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Im Klassenzimmer wird viel gesessen

(Huber & Köppel, 2017)
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Verhältnis- und Verhaltensprävention

Keilkissen
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Elternarbeit

https://pbs.twimg.com/media/EJ0bBmBWwAAgMIp.jpg (Zugriff am 11.05.2023)

https://pbs.twimg.com/media/EJ0bBmBWwAAgMIp.jpg
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https://www.ifd-allensbach.de/fileadmin/IfD/sonstige_pdfs/8214_Elternschaft_heute.pdf (Zugriff am 13.04.2024)

https://www.ifd-allensbach.de/fileadmin/IfD/sonstige_pdfs/8214_Elternschaft_heute.pdf


EU
R

O
P

Ä
IS

C
H

E 
SP

O
R

TA
K

A
D

EM
IE

LA
N

D
 B

R
A

N
D

EN
B

U
R

G

19

Lernen durch Bewegung, lernerschließend
Zusätzlicher Informationszugang 

▪ etwas über Bewegung empfinden, wahrnehmen, erleben

(Müller et al., 2017)
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Darstellung geometrischer Figuren
(mit dem Körper in verschiedenen Varianten)
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Lernen durch Bewegung, lernerschließend
Zusätzlicher Informationszugang 

▪ etwas über Bewegung empfinden, wahrnehmen, erleben

▪ etwas über Bewegung erfahren, erkennen, begreifen

(Müller et al., 2017)



EU
R

O
P

Ä
IS

C
H

E 
SP

O
R

TA
K

A
D

EM
IE

LA
N

D
 B

R
A

N
D

EN
B

U
R

G

24

(Ahnfeld & Engelke, 2020)
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Lernen durch Bewegung, lernerschließend
Zusätzlicher Informationszugang 

▪ etwas über Bewegung empfinden, wahrnehmen, erleben

▪ etwas über Bewegung erfahren, erkennen, begreifen

(Müller et al., 2017)

▪ etwas durch Bewegung (Mimik, Gestik, Körpersprache) ausdrücken oder szenisch gestalten
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Lernen durch Bewegung, lernerschließend
Zusätzlicher Informationszugang 

▪ etwas über Bewegung empfinden, wahrnehmen, erleben

▪ etwas über Bewegung erfahren, erkennen, begreifen

(Müller et al., 2017)

▪ etwas durch Bewegung (Mimik, Gestik, Körpersprache) ausdrücken oder szenisch gestalten

▪ etwas durch Bewegung gestalten, formen, verändern
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Lernen durch Bewegung, lernerschließend
Zusätzlicher Informationszugang 

▪ etwas über Bewegung empfinden, wahrnehmen, erleben

▪ etwas über Bewegung erfahren, erkennen, begreifen

(Müller et al., 2017)

▪ etwas durch Bewegung (Mimik, Gestik, Körpersprache) ausdrücken oder szenisch gestalten

▪ etwas durch Bewegung gestalten, formen, verändern

▪ etwas durch Unterrichtsgänge erkunden, sich erschließen
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(Hanssen-Doose & Schirmer, 2020)

(Ketelsen & Kuhn, 2020)
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Lernen durch Bewegung, lernerschließend
Zusätzlicher Informationszugang 

(Müller et al., 2017)
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Checkliste für jede Lehrkraft
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Barrieren und Befürchtungen
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Zusammenfassung

Die Wirkung von Bewegung aufs Lernen wird von vielen Wissenschaftler*innen als sehr positiv bewertet 

(zusammenfassend u.a. Andrä & Macedonia, 2020), von einigen neutral- aber es existiert nach bestem 

Wissen keine profunde Quelle, die von einem negativen Einfluss spricht

Wer sich nicht bewegt, beeinflusst also nicht nur,

was das Gehirn hervorbringt, sondern reduziert

massiv auch das, was das Gehirn aufnimmt.

Bewegungsarmut ist eine Mangelsituation an […]

sensorischem Eingang!

(Kempermann, 2012, 700)
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Vorteile von Bewegung beim Lernen

Ergonomisch: Sitzen ist eine schlechte und absolut unergonomische Körperposition, denn die kontinuierlich belastete Muskulatur

verbraucht viele Ressourcen und minimiert die Durchblutung. Ein häufiger Positionswechsel bringt Dynamik. Empfohlen wird ein Wechsel

zwischen Stehen, Bewegen und Sitzen. Um dies zu realisieren, braucht es körperlich/motorisch abwechslungsreiche Lernformen.

Physiologisch: Regelmäßige körperliche Aktivierung ermöglicht einen Ausgleich muskulärer Dysbalancen, führt zu einer Verbesserung

der Körperhaltung und fördert generell die Entwicklung der motorischen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Beachtet werden sollte, dass ein

regelmäßiger und sinnvoller Wechsel zwischen Anspannung und Entspannungsphasen angestrebt wird, damit die Lernenden (motorisch)

nicht überfordert werden. Dies hängt natürlich auch von der Intensität ab.

Gesundheitserzieherisch: Zu lernen, wie man sich gesund und richtig bewegt, kann nicht nur Bewegungsmangelerkrankungen

vorbeugen, sondern es kann auch psychophysisches Wohlbefinden als eine zentrale Voraussetzung für gelingendes Lehren und Lernen

erzielen. Wer sich nicht bewegen kann oder darf, kann sich beim Lernen nicht wohlfühlen. Bewegung kann wichtige Voraussetzungen für

Wohlbefinden schaffen, sensomotorische Erfahrungen können die Sinne und Wahrnehmung fördern.

Sicherheitserzieherisch: Eine ausgeprägte Wahrnehmungsfähigkeit und vielseitige Bewegungserfahrungen führen zu einem

sicherheitsbewussten Verhalten und zu einer hohen Unfallprophylaxe. Regelmäßige Bewegungsanlässe beim Lernen verhindern, dass

der gesamte Bewegungsdrang in den außerunterrichtlichen Schulalltag – und dabei insbesondere in die Pause – verlegt wird und wegen

der begrenzten Pausenzeit nur unzureichend befriedigt werden kann.

(Andrä, 2023, S.49)
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Vorteile von Bewegung beim Lernen

(Andrä, 2023, S.49)

Entwicklungstheoretisch: Menschliche Entwicklungsprozesse sind sehr individuell. Bewegung beim Lernen erzeugt mehr

Möglichkeiten für deren individuelle Ausprägung. Sie hilft u.a. sich in unterschiedlichen Zusammenhängen zu artikulieren und zu

kommunizieren (instrumentelle Bedeutung), mit anderen Lernenden Kontakt aufzunehmen und mit ihnen zu kooperieren (soziale

Bedeutung), sich selbst zu erfahren und zu verändern (personale Bedeutung) und Wahrnehmung und Erfahrung in unterschiedlichen

Kontexten zu entwickeln. (Grupe, 1982).

Lernpsychologisch: Die Einbindung von Bewegung in den Lernprozess führt zu einer Erhöhung der Lern- und

Leistungsbereitschaft. Durch eine Aktivierung des Organismus werden u. a. die Konzentrationsfähigkeit und Lernfreunde gesteigert.

Auch können sich bewegte Lernmethoden aufs Langzeitgedächtnis auswirken und somit für nachhaltige Lernprozesse sorgen.

Lebensweltlich: Eine aktive Erschließung von Lerninhalten fördert den Abbau von Berührungsängsten und ermöglicht dadurch eine

bessere Wahrnehmung von Stimmungen und Gefühlen anderer Lernender. Lernerschließende Methoden begünstigen den Austausch

untereinander und haben positive Auswirkungen auf respektvolles und unterstützendes Verhalten.

Anthropologisch: Wenn das Grundbedürfnis des Menschen nach Bewegung nicht erfüllt ist, ist er in seiner Entwicklung beschränkt.

Bewegtes Lernen erreicht die so wichtige Resonanz von Kopf, Herz und Hand. Sinnbildlich steht die Hand für die Ebene der

Sensomotorik (alle Sinnes- und Bewegungsorgane), das Herz für die Ebene der Affekte (Kultur- und Sozialcharakter) und der Kopf für die

Ebene der Kognition (Individualcharakter) (Reheis, 2008). Die Ansprache aller drei Ebenen ist eine wichtige Voraussetzung, um das

Entwicklungs- und Lernpotenzial auszuschöpfen.

.
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Typfrage
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Visuelle Hilfe

(Andrä, Hild & Ahnfeld, 2020, S. 345)
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Ihr seid gefragt…!
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Danke für Ihr Steh-Vermögen !!!

E-mail: andrae@fhsmp.de

Mit mir in Bewegung bleiben…

https://www.youtube.com/
@Bewegte-Schule
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Kleine Herausforderung

Onomatopoesie

Onomatopoesie (die) bezeichnet die Wortbildung durch sprachliche Nachahmung von Geräuschen und Lauten.
Eines der bekanntesten Beispiele dieser Lautmalerei ist „Kuckuck“ – der Ausruf wird direkt mit dem gleichnamigen 
Vogel verbunden.

Aus dem Altgriechischen stammend ist das Substantiv aus onoma („Name“) und poiēsis („das Machen“) 
zusammengesetzt und bedeutet daher „das Namengeben“ oder „das Wortbilden“
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